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Healthcare Forum, Donnerstag, 8. März 2007

Regionale E-Health-Projekte –
Lösungsansätze und Erfolgsfaktoren

Die heutige Situation im Schweizer Gesundheitswesen ist ge-
kennzeichnet durch unzureichende Steuerung, mangelnde Ver-
netzung zwischen Leistungserbringern und Kostenträgern, feh-
lende Normen und Standards sowie isolierte, nicht aufeinander
abgestimmte Anwendungen. Sollen Effektivität und Effizienz
der medizinischen Leistungsprozesse gesteigert werden, müs-
sen die heute bestehenden Insellösungen mittels neuer Orga-
nisationsformen, Technologien und Prozesse verbunden wer-
den. 

Vernetzt statt isoliert agieren
Regionale integrierte Gesundheitsnetze sind der grosse Hoff-
nungsträger im Gesundheitswesen. Als Prämisse für künftige
Prozessinnovationen sollen sie Haus- und Fachärzte, Spitäler,
Apotheken und Labors, aber auch Pflegeangebote, Rehabilita-
tionskliniken, Versicherer und Patienten optimal miteinander
vernetzen – zum Nutzen und zum Wohl der Patientinnen und
Patienten. Heute sind in verschiedenen Regionen Netzwerke
im Aufbau, und aus dem Ausland liegen bereits erste konkrete
Erfahrungen vor.

Mit zukunftsgerichteten Strukturen zum Erfolg
Wo steht die Umsetzung von E-Health in der Schweiz heute?
Welche regionalen Lösungsansätze haben sich diesseits und
jenseits der Landesgrenze bewährt? Wo gibt es Gemeinsamkei-
ten, und wo liegen die Unterschiede? Welches sind die bestim-
menden Erfolgsfaktoren? Wo liegen die Hürden in der Umset-
zung?
Die Plenumsreferate des Healthcare-Forums im Rahmen der
Telematiktage Bern 2007 geben Antwort auf diese Fragen. Die
Solutions-Präsentationen vom Nachmittag zeigen Konzepte
und erprobte Lösungen auf. Projektverantwortliche und An-
wender legen ihre Lösungsansätze und Erfahrungsberichte vor,
sprechen über Erwartungen, Hemmnisse und realisierten Nut-
zen. Während der Kaffeepausen und der Mittagspause besteht
Gelegenheit, sich in der Foyerausstellung eine Übersicht über
das Leistungsspektrum führender Anbieter zu verschaffen.

Angesprochen sind:
Entscheidungsträger, Manager, Ärzte, Kader und Dienstleister
aus allen Bereichen des Gesundheitswesens, Mitarbeitende
von Unternehmen, die im Schweizer Gesundheitswesen Bera-
tungs- oder Informatikdienstleistungen erbringen sowie Mit-
arbeitende wissenschaftlicher Institute oder Verbände, die sich
mit E-Health befassen.

Die Telematiktage Bern gliedern sich in ein Education-,
ein Gemeinde-, ein Government-, ein Healthcare- und ein
Business-Forum und finden wie folgt statt:

Veranstaltung: Telematiktage Bern 2007
Umfang: 5. März Education-Forum (NEU)

6. März Gemeinde-Forum
7. März Government-Forum
8. März Healthcare-Forum
9. März Business-Forum
Täglich ab 08.30 Uhr geöffnet
Kongressbeginn jeweils um 09.00 Uhr

Ort: Kongresszentrum auf dem Gelände der BEA bern expo,
Mingerstrasse, 3000 Bern 22

Tagessponsor: IBM (Schweiz) AG
Sprache: Deutsch
Weitere Informationen: MKR Consulting AG, Bern, 

Franziska Goldinger,
Tel. 031-350 40 55,
franziska.goldinger@mkr.ch
www.telematiktage.ch


